
STATUTEN
des

naturforschenden Vereines
in Brünn.

Nach Beschluss der Plenar -Versammlungen am 21. Dezember 1869 und

13. April 1870.

I. Zweck und Mittel.

§ t.

Der Verein hat den Zweck, zunächst die naturwissenschaftlichen

Verhältnisse Mährens und Schlesiens zu erforschen, überhaupt aber das

Studium der Naturwissenschaften zu befördern und zu verbreiten.

§. 2.

Die Mittel, welche dem Vereine zur Erreichung dieses Zweckes

dienen, sind:

a) Periodische Versammlungen, um Mittheiluugen aus dem Gebiete

der Naturwissenschaften zu machen

;

b) Herausgabe von Druckschriften

;

c) Aufstellung naturwissenschaftlicher Sammlungen und einer Ver-

eins-Bibliothek
;

d) unentgeltliche Betheilung von Lehranstalten und Schulen der ge-

nannten Kronländer aus den Vereins-Sammlungen.

II. Bildung des VereineSi

§. 3.

Der Verein besteht aus ordentlichen, correspondirenden und Ehren-

Mitgliedern.

§• 4.

Ordentliches Mitglied kann Jedermann werden, der sich für natur-

wissenschaftliche Studien interessirt.
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II

§. 5.

Zu correspondirenden Mitgliedern können ausserhalb Brünn woh-

nende Persönlichkeiten gewählt werden, welche zur Förderung der Natur-

wissenschaften im Allgemeinen beitragen, oder sich insbesonders um
den Verein verdient gemacht haben.

§. 6.

Zu Ehrenmitgliedern werden Männer gewählt, welche sich auf

dem Gebiete der Naturwissenschaften besondere Verdienste erworben

haben.

§• 7.

Zur Aufnahme in den Verein ist der Vorschlag durch zwei Mit-

glieder nothwendig. Der Vorschlag der Ehren- und correspondierenden

Mitglieder muss mindestens acht Tage vor der Versammlung der Di-

rection des Vereines mitgetheilt werden. Die Namen der Vorgeschla-

genen und Vorschlagenden werden bei Eröffnung der Versammlung

bekannt gegeben, worauf zum Schlüsse derselben hierüber eine geheime

Abstimmung erfolgt.

III, Kechte und Pflichten der Mitglieder,

§• 8.

Jedes ordentliche Mitglied verpflichtet sich zu einem jährlichen

Beitrage von 3 fl. österr. Währ. Bei der Aufnahme ist ausserdem ein

Betrag von 2 fl. österr. Währ, zu erlegen. Nebstdem erwächst für

jedes Mitglied die Verpflichtung, die Interessen des Vereines nach

Kräften zu fördern. Wer durch drei Jahre die Entrichtung des Jahres-

beitrages versäumt, wird als ausgetreten betrachtet.

§. 9.

Jedes Mitglied des Vereines hat Sitz und Stimme in den Versamm-

lungen desselben, so wie das Eecht Anträge zu stellen, Mitglieder vor-

zuschlagen, sich bei den Wahlen zu betheiligen, und die Mittel des

Vereines nach den von der Versammlung bestimmten Grundsätzen zu

benützen. Die periodischen Druckschriften des Vereines erhalten ordent-

liche und Ehrenmitglieder ohne besondere Vergütung. Correspondirende

Mitglieder erhalten jene Bände der Vereinsschriften unentgeltlich, in

welchen ihre eigenen wissenschaftlichen Mittheilungen unter den „Ab-

handlungen" erschienen sind, andere Bände auf ihr Verlangen gegen,

Erlag des betreffenden Jahresbeitrages.
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III

IV. Leitung des Vereines.

§• 10.

Die Geschäfte des Vereines werden von den Mitgliedern desselben

geleitet, und zwar:

a) durch die periodischen Versammlungen;

b) durch die Direction und den Ausschuss.

§. 11.

Den periodischen Versammlungen ist die Entscheidung bei allen

Geschäften vorbehalten. Sie linden in der Regel einmal im Monate

statt, und es entscheidet in denselben mit Ausnahme der Statuten

-

mässig festgesetzten Fälle die absolute Majorität.

V. Direction.

§. 12.

Die Direction besteht aus einem Präsidenten, zwei Vice-Präsi-

denten, einem ersten und einem zweiten Sekretär und einem Rechnungs-

führer.

§. 13.

Der Präsident wird auf drei Jahre, die Vice-Präsidenten so wie

die übrigen Funktionäre werden auf ein Jahr durch absolute Majori-

tat gewählt. Die Vice-Präsidenten sind im folgenden Jahre nicht wieder

wählbar.

§. 14.

Der Präsident beruft ausserordentliche und Ausschuss-Sitzungen

und leitet die Verhandinngen. Er repräsentirt den Verein nach Aussen

hin und den Behörden gegenüber, ist aber an die Beschlüsse desselben

gebunden. Die Vice-Präsidenten vertreten und unterstützen den Präsidenten.

§. 15.

Wenn zwischen zwei Mitgliedern aus Vereinsverhältnissen Miss»

helligkeiteu entstehen, so wählt jede Partei einen Schiedsrichter und

der Präsident den Obmann.

§. 16.

T Der erste Sekretär führt die Protokolle in den Sitzungen und be«

l

|"
sorgt im Auftrage des Präsidenten und des Vereines die Correspondenz

;

der zweite Sekretär vertritt und unterstützt den ersten.
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IV

§. 17.

Der Rechnungsführer besorgt die Geldangelegenheiten unter der

Controle des Vereines.

VI, Ausschuss,

§• 18.

Der Ausschuss besteht aus zwölf Mitgliedern, welche von der

Versammlung durch absolute Majorität auf ein Jahr gewählt werden

und im nächsten Jahre wieder wählbar sind. Derselbe dient als Be-

rathungs-Comite des Vereines, und alle seine Beschlüsse müssen den

Versammlungen zur Entscheidung vorgelegt werden.

VII, Norm für die Wahlen,

§. 19.

Die Wahlen der Funktionäre und des Ausschusses werden alljähr-

lich in der Dezember-Versammlung vorgenommen, und geschehen durch

persönliche Abgabe von Stimmzetteln. Bei Abgang oder dauernder Ver-

hinderung eines Funktionärs bestimmt der Verein einen Substituten bis

zur nächsten regelmässigen Wahl.

VIII. Jahres -Versammlung.

§• 20.

Am Jahrestage der Gründung des Vereines findet eine ausser-

ordentliche Versammlung statt, in welcher ein Bericht über die Lei-

stungen des Vereines vorgelegt wird.

IX, Siegel des Vereines.

§. 21.

Der Verein führt ein Siegel mit der Aufschrift: „Naturfor-

schender Verein in Brünn."

X. Abänderung der Statuten.

§• 22.

Zur Abänderung der Statuten sind wenigstens zwei Drittheile der

Stimmen aller anwesenden Mitglieder nothwendig. Ein darauf abzielender

Antrag kann aber erst in der nächstfolgenden Versammlung zur Ab-

stimmung kommen.
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V

IX, Auflösung des Vereines,

§. 23.

Die Auflösung des Vereines wird zum Beschlüsse, wenn drei Vier-

theile säinmtlicher Mitglieder dafür stimmen,

§• 24.

Bei Auflösung des Vereines soll dessen Vermögen einem natur-

wissenschaftlichen Zwecke im Lande, und dessen Sammlungen und Biblio-

thek dem Franzensmuseum in Brünn zugewendet werden.

Nr. 21.297.

Der Bestand dieses Vereines nach Inhalt der vorstehenden Statuten

wird im Sinne des §. 9 des Gesetzes vom 15. November 1867 R. Gr.

B. Nr. 134 bescheinigt.

Brünn, am 7. Dezember 1870.

(L. S.)

Für den k. k. Statthalter:

Herith.
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